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Errichtung eines Museumsgebäudes für das Museum für konkrete Kunst und Design 
- Projekthistorie - 

 

Datum Ereignis Ergänzende Unterlagen 

23.07.1981 Beschluss über den Ankauf Kunstsammlung Gomringer  

09.04.1987 Beschluss über die Unterbringung der Sammlung Gomringer in der Donaukaserne  

15.03.1988 
Gründung des „Freundeskreis Konkrete Kunst e.V.“ mit dem Zweck „Verständnis und 
Interesse für Konkrete Kunst zu fördern und die Sammlung Konkreter Kunst der Stadt 
Ingolstadt ideell und materiell zu unterstützen“ 

 

1990 erste Diskussionen über Bau des MKK  

26.06.1992 Eröffnung des Museums für Konkrete Kunst in der Tränktorstraße nach Umbau der 
Donaukaserne  

1998 Gespräche im Stadtrat über Neubau des Museums. Richard G. Winkler (Kölner Sammler) 
möchte der Stadt Ingolstadt 3.000 Exponate zum Thema Design überlassen.  

25.04.2002 Kunstwettbewerb für Neubau des Museums am Kavalier Dalwigk in Folger der intensiven 
Diskussionen über die verschiedenen Vorschläge V0233/02 

27.06.2002 Stadtrat entscheidet sich für Entwurf von Morpho Logic  V0132/02 

19.11.2002 

Morpho Logic soll MKKD im Kavalier Dalwigk bauen 
Zitat aus dem DK-Artikel: „Wohl über kein Großprojekt, erklärte Oberbürgermeister Peter 
Schnell, sei in den vergangenen 30 Jahren so intensiv diskutiert worden wie über dieses 
Museum. Der Neubau solle die Stadt "bereichern" 

https://www.donaukurier.de/lokale
s/ingolstadt/ingolstadt/art968,109
051 
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23.05.2003 Richard G. Winkler zieht seine Sammlung aus Ingolstadt zurück 

https://www.donaukurier.de/lokale
s/ingolstadt/Das-Aus-fuers-Kunst-
und-
Designmuseum;art599,383239 

15.10.2009 Beendigung der Zusammenarbeit mit Morpho Logic V0498/09 

02.10.2010 Abschluss des Verfahrens „MKKD im Kavalier Dalwigk“ 
Durchführung eines VOF-Verfahrens für die Unterbringung des MKKD in der Gießereihalle V0543/10 

2012 

Erneuter Kunstwettbewerb zum Neubau des MKK  
3 Preisträger: Platz 1 erhält das Londoner Architekturbüro Stanton Williams, Platz 2 die 
Hamburger DFZ und Platz 3 das Wiener Architekturbüro Querkraft  
Der Stadtrat entscheidet sich für den Entwurf des Drittplatzierten 

 

24.10.2013 Vorprojektgenehmigung Museum für Konkrete Kunst und Design V0532/13 

24.07.2014 Projektgenehmigung Museum für Konkrete Kunst und Design V0150/14 

19.03.2015 Der Freundeskreis führt jetzt den Namen „Freunde des Museums für Konkrete Kunst und 
Design e. V., in Abkürzung FKKD  

02.07.2015 1. Ergänzende Projektgenehmigung V0463/15 

07.06.2016 Offizieller Baubeginn „Spatenstich“ des MKKD  

 


